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WINTERBERGS BESTIARIUM –  
Apokalypse
Die Wissenschaftsshow für Hirn  
und Herz – diesmal zum Thema «Apoka-
lypse – Wie Tiere den Weltuntergang 
erleben».  
www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN , 
BERNASTRASSE 15.  
19.30 UHR

Sounds
BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
19.30/21.30 UHR

Capital Slam
Poetry Slam. 
www.souslepont-roessli.ch

RÖSSLI BAR, NEUBRÜCKSTRASSE 8.  
20.00 UHR

Tuesday Jam –  
öffentliche Jamsession
Eintritt frei, Barbetrieb, gratis Risotto ab 
20h00. Die Jamband (ab 21h00): 
Michael Beck, piano 
Christoph Utzinger, bass 
Tobias Schmid, drums 
www.5etage.ch

5ÈME ETAGE, MÜHLENPLATZ 11, 5. STOCK. 
20.00 UHR

Worte
Führung:  
Kunst am Mittag
Ein halbstündiges Kunsthäppchen zu 
einem ausgewählten Thema aus einer 
unserer aktuellen Ausstellungen.  
www.zpk.org

ZENTRUM PAUL KLEE, MONUMENT IM 
FRUCHTLAND 3.  
12.30 UHR

Offenes Zentrum
Stille finden am Feierabend, 
Begegnung, Gespräch, Lektüre,  
Tee trinken. Eintritt frei.  
www.rosicrucianum.ch

LECTORIUM ROSICRUCIANUM,  
EFFINGERSTRASSE 41D.  
18.00 UHR

Jesus bei Philip Pullman
Der Romanautor Pullman verarbeitet  
die Jesusfigur in einer überraschenden 
Art und Weise. Der Literaturwissen-
schaftler und Theologe Dr. Andreas 
Mauz führt in den Roman ein und  
lädt zum Gespräch ein.  
www.haus-der-religionen.ch

HAUS DER RELIGIONEN – DIALOG  
DER KULTUREN, EUROPAPLATZ 1.  
19.00 UHR

Thun

Sounds
«Cocoon» Colin Vallon Trio
Weltklasse Jazz mit Colin Vallon,  
Piano/ Patrice Moret, Bass/Julian  
Sartorius, Drums. 
www.mokka.ch

CAFÉ BAR MOKKA, ALLMENDSTRASSE 14. 
20.00 UHR

Mi 21.
Bern

Bühne
The Medium
Tragödie in zwei Akten. Libretto vom 
Komponistenin englischer Sprache.
Madame Flora hält in ihrer Wohnung 
Séancen ab, bei denen sie die zahlende 
Kundschaft mit allerlei Hilfsmitteln 
hinters Licht führt. Bei einer Sitzung 
zeigt sich ein unerklärliches Phänomen 
– in ihrer wachsenden Unsicherheit 
richtet Madame Flora eines Tages 
eine Waffe auf den sich bewegenden 
Vorhang. Die Oper des amerikanischen 
Komponisten italienischen Ursprungs 
wurde 1947 in New York... 

STADTTHEATER MANSARDE. 19.30 UHR

Streik18
Im Februar 2018 bringt die Theater-
gruppe des Gymnasiums Neufeld das 
Theaterstück Streik18 der Berner 
Jungautorin Anna Sutter auf die Bühne. 
Es handelt von den Ereignissen des 
Schweizer Landestreiks. 

GROSSE HALLE GYMNASIUM NEUFELD, 
BREMGARTENSTRASSE 133.  
20.00 UHR

Biografie:  
Ein Spiel
von Max Frisch Inszenierung: Markus 
Keller Mit: Florian Eisner, Peter Schorn, 
Karo Guthke. Was würden Sie tun, 
wenn Sie Ihr Leben nochmals ändern 
könnten?  
www.dastheater-effingerstr.ch

DAS THEATER AN DER EFFINGERSTRASSE, 
EFFINGERSTR.14.  
20.00 UHR

TAPs Härdöpfeler
In der hochprozentigen Improshow 
spielen drei TAP-Schauspieler um  
die Gunst des Publikums. 
www.la-cappella.ch

LA CAPPELLA, ALLMENDSTRASSE 24.  
20.00 UHR

Divertimento:  
Sabbatical
Der erfolgreichste Comedy-Act der 
Schweiz ist nach fast zweijähriger 
Auszeit auf die Bühnen zurückgekehrt. 

BERNEXPO, MINGERSTRASSE 6.  
20.00 UHR

Hinter der Lüge
PSYCHOLOGISCHES KRÄFTEMESSEN 
ZWEIER EBENBÜRTIGEN GEGNERN | 
 STÜCK VON: Nick Rongjun Yu | 
REGIE: Livia Anne Richard | SCHAU-
SPIEL: Markus Maria Enggist, Dänu 
Brüggemann.  
www.theatermatte.ch

THEATER MATTE, MATTENENGE 1.  
20.00 UHR

Familie
Offenes Atelier  
«düster und heiter» 
Wir entdecken das Geheimnis der 
Hinterglasmalerei und staunen über die 
heiteren Kobolde, die sich im düsteren 
Schwarz unseres Malgrunds verstecken. 
www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM 
PAUL KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 
12.00/14.00/16.00 UHR

Kreativ-Atelier:  
Die Kulturlotsen in Aktion
Die Kunstvermittlerin Yvonne Wirth lädt 
im Februar die Kinder dazu ein verschie-
dene Drucktechniken auszuprobieren. 
Dabei können sich die Kinder vom 
Thema Zirkus inspirieren lassen.  
www.kultur-visavis.ch

KUNST- UND KULTURHAUS VISAVIS,  
GERECHTIGKEITSGASSE 44.  
13.30 UHR

PICA-CLUB –  
Angriff und Verteidigung
Für die Nachwuchs-Wissenschaftler: 
Im Pica-Club sind alle neugierigen 
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
genau richtig!  
www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN,  
BERNASTRASSE 15.  
14.00 UHR

Familien
Architekturspaziergang
Wir laden unsere Gäste ein, sich auf 
einem Spaziergang vorbei an 12 spezifi-
schen Installationen mit Fragen rund um 
Baukunst zu beschäftigen. Di-So,  
10-17 Uhr. www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3.  
10.00 UHR

Spiralweg
Die Umgebung des Zentrum Paul Klee 
bietet inspirierende Ausflüge zum Ober-
thema der Spiralen. Wir begegnen dem 
Werk Paul Klees in abwechslungsrei-
cher, spielerischer Art und Weise.  
www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3.  
10.00 UHR

Kunst über Mittag
Werkbetrachtung. 
www.kunstmuseumbern.ch

KUNSTMUSEUM BERN,  
HODLERSTRASSE 8-12.  
12.30 UHR

ganz Ohr – persönliches Gespräch
Gibt es Dinge, die Sie im Moment 
beschäftigen oder belasten? Eine 
Fachperson hört Ihnen gerne zu und 
spricht mit Ihnen. Treffpunkt bei der 
Leuchtstele im Chor der Kirche.  
www.offene-kirche.ch

OFFENE KIRCHE - IN DER HEILIGGEIST- 
KIRCHE, SPITALGASSE 44. 13.00 UHR

United in Sports
Streetsport vereint: Vom 14. Februar 
bis zum 2. März zieht in der Grossen 
Halle der Berner Reitschule das Angebot 
«United in Sports» ein.  
www.grossehalle.ch

GROSSE HALLE REITSCHULE BERN.  
14.00 UHR

Viva la vida botanica!
Exotisches aus Lateinamerika.  
Öffentliche Führung mit Nicolas Küffer 
(Verein Aquilegia). Treffpunkt vor dem 
Palmenhaus. Kollekte.  
www.botanischergarten.ch

BOTANISCHER GARTEN (BOGA),  
ALTENBERGRAIN 21. 18.00 UHR

Anna Huber: Fingerdances  
Live-Performance
Anna Huber und der Musiker Martin 
Schütz bespielen die REX Bar mit einer 
Live-Performance. www.rexbern.ch/
filme/nero-friktschn-feuerherdt/

KINO REX, SCHWANENGASSE 9. 19.00 UHR

WINTERBERGS BESTIARIUM –  
Apokalypse
Die Wissenschaftsshow für Hirn und 
Herz – diesmal zum Thema «Apokalyp- 
se – Wie Tiere den Weltuntergang 
erleben». www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN,  
BERNASTRASSE 15. 19.30 UHR

Klassik
Musizierstunde Saxophon
Es musizieren Schülerinnen und Schüler 
des Konsi. Klasse von Christian Kobi. 

KONSERVATORIUM BERN, GROSSER SAAL, 
KRAMGASSE 36. 18.00 UHR

Sounds
BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
19.30 UHR

Kassette & Cheptel Crew (CH) | 
Support: Le Roi Angus (CH)
Tür 19:30 | Carte Blanche #1 | Laure 
Betris – man kennt sie auch unter dem 
Namen Kassette – steht für direkten 
und berauschenden Alternative Rock, 
aber auch für psychedelische Elektro-
nik-Projekte. www.turnhalle-bern.ch

CAFÉ-BAR TURNHALLE, SPEICHERGASSE 4. 
19.30 UHR

MIN KING
Best Soul from Schaffhausen – pure 
love. www.souslepont-roessli.ch

RÖSSLI BAR, NEUBRÜCKSTRASSE 8.  
20.00 UHR

Julian Brown
Konzert im GUSTAV – Bar & Garten 

BIERHÜBELI, NEUBRÜCKSTRASSE 43.  
20.00 UHR

Tiefgang Radio
Tiefgang-DJs 

KAPITEL, BOLLWERK 41.  
20.00 UHR

Pasquale Aleardi und die Phonauten
Antidepressionsmusik/Deutschspra-
chige Popmusik. www.onobern.ch

ONO DAS KULTURLOKAL, KRAMGASSE 6. 
20.00 UHR

BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
21.30 UHR

Worte
HKB Forschungs-Mittwoch
Kulturerbe – Wozu, für wen und wohin? 
Die Rahmenkonvention des Europarates 
über die Bedeutung des Kulturerbes für 
die Gesellschaft. www.hkb.bfh.ch

HKB GROSSE AULA, FELLERSTRASSE 11. 
17.00 UHR

Podiumsdiskussion:  
Migration und Entwicklung
Mark Herkenrath (Alliance Sud), Chris-
toph Wehrli (Historiker und Journalist, 
ehem. NZZ) und Barbara Steinemann 
(Nationalrätin ZH, SVP) diskutieren am 
21.02.2018 über die Migrationspolitik 
der Schweiz. www.begh.ch

BERNER GENERATIONENHAUS,  
BAHNHOFPLATZ 2. 18.00 UHR

Collegium generale: Alexander  
von Humbodt oder wie das Reisen 
das Denken verändert
Einführungsreferat in die Vorlesungs-
reihe Alexander von Humboldt - Wissen-
schaften zusammendenken: Prof. Dr. 
Oliver Lubrich, Institut für Germanistik, 
Universität Bern. www.unibe.ch

UNIVERSITÄT BERN, AUDITORIUM MAXIMUM, 
RAUM 110, HOCHSCHULSTRASSE 4.  
18.15 UHR

Deine unbekannten Nachbarn. Das 
Volk der Jenischen und die Sinti
Begleitveranstaltung zur Wanderaus- 
stellung von der Radgenossenschaft  
der Landstrasse, der Dachorganisation 
der Schweizer Jenischen und Sinti. 
www.agenda.kulturpunkt.ch

KULTURPUNKT IM PROGR,  
SPEICHERGASSE 4. 19.30 UHR

Biel

Bühne
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch. Leitung: 
Katharina Rupp, Vazul Matusz. Eine 
Produktion von Theater Orchester Biel 
Solothurn. 

STADTTHEATER BIEL, BURGGASSE 19.  
19.30 UHR

Bolligen

Bühne
Der Schpunz
Komödie von Marcel Pagnol mit  
konzertantem Zwischengesang der 
Chöre BOLLITTo misto und Männerchor.  
Regie Beat Sommer. 
www.reberhaus.ch

REBERHAUS BOLLIGEN, KIRCHSTRASSE 9. 
20.00 UHR

Fraubrunnen

Bühne
Aurelia
Kriminalkomödie von Robert Thomas 
unter der Regie von Rolf Schoch. 
Auf der Bühne: Pamela Ilgner, Rebekka 
Rohrbach, Bümi Mettraux, Sandra 
Wertli, Schaukat Atia, Simon Heiniger.
www.schlosskellerfraubrunnen.ch

SCHLOSSKELLER FRAUBRUNNEN,  
SCHLOSSWEG.  
20.15 UHR

Ostermundigen

Sounds
MUF
MUF . . . das sind Heidi Moll am doppel-
halsigen E-Bass, Stephan Urwyler an 
der E-Gitarre und Peter Fischer an den 
Drums und am Looper. 
MUF . . . das sind drei Individualisten 
www.stefskulturbistro.ch

STEFS KULTUR BISTRO,  
BERNSTRASSE 101.  
20.00 UHR

Solothurn

Bühne
Die lustige Witwe /  
La Veuve joyeuse
Operette von Franz Lehár in zweispra-
chiger Fassung. Leitung: Jérôme Pille-
ment, Olivier Tambosi, Dorothee Scheif-
farth, Damien Liger. Eine Produktion von 
Theater Orchester Biel Solothurn. 

STADTTHEATER SOLOTHURN,  
FISCHERGASSE.  
19.30 UHR

Thun

Bühne
Mundartbühni Uetendorf:  
Mittendrin 
Eine Komödie über Frauen in den 
mittleren Jahren zwischen Verführung 
und Ermüdung, zwischen Aufbruch und 
Abgestelltsein – mitten aus dem Alltags-
wahnsinn, witzig, bissig und leider wahr. 
www.theateralteoelethun.ch

THEATER ALTE OELE,  
FREIENHOFGASSE 10A/OELEGÄSSLI.  
20.00 UHR

Die Berner Kulturagenda verlost 
Tickets für ausgewählte Kultur-
veranstaltungen der kommenden 
 7 Tage. Suchen Sie einfach nach 
dem Logo «Tickets» in dieser 
Ausgabe. 

Gefunden? Dann senden Sie  
sofort eine E-Mail mit dem  
Namen der Veranstaltung im 
Betreff und Ihrem Absender an 
tickets@bka.ch. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt.

TICKETS

Samstag 8.00 – 11.00 Uhr

Mit Bruce & Gästen

Inserat
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Alltagsgeschichten

Wenn es um das Ausfüllen der AHV-Formulare geht, hat man meis-
tens nicht viel zu lachen. Mit dem Slam-Poeten und Kabarettisten 
Remo Zumstein (Bild) vermutlich schon. In seinem neuen Pro-
gramm «Lyrik und Panik» geht er den kleinen Dingen des Alltags 
nach und sinniert über das Leben als Poet. Musikalisch wird er da-
bei von Michael Kuster begleitet. 
Alti Moschti, Mühlethurnen. So., 18.2., 17.30 Uhr

Wo die wilden Muster wohnen

«Die Kulturlotsen in Aktion» ist ein Atelier für Kinder im Berner 
Kulturhaus Visavis. Zielsicher und spielerisch führt die Kunstver-
mittlerin Yvonne Wirth an Grundsätze der Bildenden Kunst heran 
und stärkt die individuelle Kreativität. In der Zirkuswelt der  
bunten Muster und Lichter spielt der laufende Monat zum Thema 
Drucktechniken. 
Kunst- und Kulturhaus Visavis, Bern. Mi., 21.1., 13.30 Uhr

Anerkannt und unbekannt

Jenische und Sinti sind seit 2016 eine anerkannte nationale Minder-
heit. Aber wer sind die Menschen dahinter und wie leben sie? Die 
Wanderausstellung «Deine unbekannten Nachbarn. Das Volk der 
Jenischen und die Sinti» wurde von der Radgenossenschaft, der 
Dachorganisation der Schweizer Jenischen und Sinti, initiiert. An 
einer Gesprächsrunde im Kulturpunkt diskutieren Daniel Huber, 
Willi Wottreng und Simon Röthlisberger. 
Kulturpunkt im Progr, Bern. Mi., 21.2., 19.30 Uhr
Ausstellung bis 25.2.

Selbstgemacht

Seit jungen Jahren spielt er 
Gitarre und schreibt eifrig 
Lieder über Themen, die 
ihn beschäftigen. Der Ber-
ner Singer-Songwriter Ju-
lian Brown verfügt bereits 
über ein beachtliches 
Repertoire an Liedern, die 
auf seinem Debütalbum 
«Come Home» zu hören 
sind. Mit seiner Gitarre im 
Gepäck spielt er seine 
Folk lieder im Gustav.
Gustav im Bierhübeli
Bern
Mi., 21.2., 20Uhr
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BERNASTRASSE 15. 19.30 UHR

Klassik
Musizierstunde Saxophon
Es musizieren Schülerinnen und Schüler 
des Konsi. Klasse von Christian Kobi. 

KONSERVATORIUM BERN, GROSSER SAAL, 
KRAMGASSE 36. 18.00 UHR

Sounds
BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
19.30 UHR

Kassette & Cheptel Crew (CH) | 
Support: Le Roi Angus (CH)
Tür 19:30 | Carte Blanche #1 | Laure 
Betris – man kennt sie auch unter dem 
Namen Kassette – steht für direkten 
und berauschenden Alternative Rock, 
aber auch für psychedelische Elektro-
nik-Projekte. www.turnhalle-bern.ch

CAFÉ-BAR TURNHALLE, SPEICHERGASSE 4. 
19.30 UHR

MIN KING
Best Soul from Schaffhausen – pure 
love. www.souslepont-roessli.ch

RÖSSLI BAR, NEUBRÜCKSTRASSE 8.  
20.00 UHR

Julian Brown
Konzert im GUSTAV – Bar & Garten 

BIERHÜBELI, NEUBRÜCKSTRASSE 43.  
20.00 UHR

Tiefgang Radio
Tiefgang-DJs 

KAPITEL, BOLLWERK 41.  
20.00 UHR

Pasquale Aleardi und die Phonauten
Antidepressionsmusik/Deutschspra-
chige Popmusik. www.onobern.ch

ONO DAS KULTURLOKAL, KRAMGASSE 6. 
20.00 UHR

BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
21.30 UHR

Worte
HKB Forschungs-Mittwoch
Kulturerbe – Wozu, für wen und wohin? 
Die Rahmenkonvention des Europarates 
über die Bedeutung des Kulturerbes für 
die Gesellschaft. www.hkb.bfh.ch

HKB GROSSE AULA, FELLERSTRASSE 11. 
17.00 UHR

Podiumsdiskussion:  
Migration und Entwicklung
Mark Herkenrath (Alliance Sud), Chris-
toph Wehrli (Historiker und Journalist, 
ehem. NZZ) und Barbara Steinemann 
(Nationalrätin ZH, SVP) diskutieren am 
21.02.2018 über die Migrationspolitik 
der Schweiz. www.begh.ch

BERNER GENERATIONENHAUS,  
BAHNHOFPLATZ 2. 18.00 UHR

Collegium generale: Alexander  
von Humbodt oder wie das Reisen 
das Denken verändert
Einführungsreferat in die Vorlesungs-
reihe Alexander von Humboldt - Wissen-
schaften zusammendenken: Prof. Dr. 
Oliver Lubrich, Institut für Germanistik, 
Universität Bern. www.unibe.ch

UNIVERSITÄT BERN, AUDITORIUM MAXIMUM, 
RAUM 110, HOCHSCHULSTRASSE 4.  
18.15 UHR

Deine unbekannten Nachbarn. Das 
Volk der Jenischen und die Sinti
Begleitveranstaltung zur Wanderaus- 
stellung von der Radgenossenschaft  
der Landstrasse, der Dachorganisation 
der Schweizer Jenischen und Sinti. 
www.agenda.kulturpunkt.ch

KULTURPUNKT IM PROGR,  
SPEICHERGASSE 4. 19.30 UHR

Biel

Bühne
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch. Leitung: 
Katharina Rupp, Vazul Matusz. Eine 
Produktion von Theater Orchester Biel 
Solothurn. 

STADTTHEATER BIEL, BURGGASSE 19.  
19.30 UHR

Bolligen

Bühne
Der Schpunz
Komödie von Marcel Pagnol mit  
konzertantem Zwischengesang der 
Chöre BOLLITTo misto und Männerchor.  
Regie Beat Sommer. 
www.reberhaus.ch

REBERHAUS BOLLIGEN, KIRCHSTRASSE 9. 
20.00 UHR

Fraubrunnen

Bühne
Aurelia
Kriminalkomödie von Robert Thomas 
unter der Regie von Rolf Schoch. 
Auf der Bühne: Pamela Ilgner, Rebekka 
Rohrbach, Bümi Mettraux, Sandra 
Wertli, Schaukat Atia, Simon Heiniger.
www.schlosskellerfraubrunnen.ch

SCHLOSSKELLER FRAUBRUNNEN,  
SCHLOSSWEG.  
20.15 UHR

Ostermundigen

Sounds
MUF
MUF . . . das sind Heidi Moll am doppel-
halsigen E-Bass, Stephan Urwyler an 
der E-Gitarre und Peter Fischer an den 
Drums und am Looper. 
MUF . . . das sind drei Individualisten 
www.stefskulturbistro.ch

STEFS KULTUR BISTRO,  
BERNSTRASSE 101.  
20.00 UHR

Solothurn

Bühne
Die lustige Witwe /  
La Veuve joyeuse
Operette von Franz Lehár in zweispra-
chiger Fassung. Leitung: Jérôme Pille-
ment, Olivier Tambosi, Dorothee Scheif-
farth, Damien Liger. Eine Produktion von 
Theater Orchester Biel Solothurn. 

STADTTHEATER SOLOTHURN,  
FISCHERGASSE.  
19.30 UHR

Thun

Bühne
Mundartbühni Uetendorf:  
Mittendrin 
Eine Komödie über Frauen in den 
mittleren Jahren zwischen Verführung 
und Ermüdung, zwischen Aufbruch und 
Abgestelltsein – mitten aus dem Alltags-
wahnsinn, witzig, bissig und leider wahr. 
www.theateralteoelethun.ch

THEATER ALTE OELE,  
FREIENHOFGASSE 10A/OELEGÄSSLI.  
20.00 UHR

Die Berner Kulturagenda verlost 
Tickets für ausgewählte Kultur-
veranstaltungen der kommenden 
 7 Tage. Suchen Sie einfach nach 
dem Logo «Tickets» in dieser 
Ausgabe. 

Gefunden? Dann senden Sie  
sofort eine E-Mail mit dem  
Namen der Veranstaltung im 
Betreff und Ihrem Absender an 
tickets@bka.ch. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt.

TICKETS

Samstag 8.00 – 11.00 Uhr

Mit Bruce & Gästen
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Alltagsgeschichten

Wenn es um das Ausfüllen der AHV-Formulare geht, hat man meis-
tens nicht viel zu lachen. Mit dem Slam-Poeten und Kabarettisten 
Remo Zumstein (Bild) vermutlich schon. In seinem neuen Pro-
gramm «Lyrik und Panik» geht er den kleinen Dingen des Alltags 
nach und sinniert über das Leben als Poet. Musikalisch wird er da-
bei von Michael Kuster begleitet. 
Alti Moschti, Mühlethurnen. So., 18.2., 17.30 Uhr

Wo die wilden Muster wohnen

«Die Kulturlotsen in Aktion» ist ein Atelier für Kinder im Berner 
Kulturhaus Visavis. Zielsicher und spielerisch führt die Kunstver-
mittlerin Yvonne Wirth an Grundsätze der Bildenden Kunst heran 
und stärkt die individuelle Kreativität. In der Zirkuswelt der  
bunten Muster und Lichter spielt der laufende Monat zum Thema 
Drucktechniken. 
Kunst- und Kulturhaus Visavis, Bern. Mi., 21.1., 13.30 Uhr

Anerkannt und unbekannt

Jenische und Sinti sind seit 2016 eine anerkannte nationale Minder-
heit. Aber wer sind die Menschen dahinter und wie leben sie? Die 
Wanderausstellung «Deine unbekannten Nachbarn. Das Volk der 
Jenischen und die Sinti» wurde von der Radgenossenschaft, der 
Dachorganisation der Schweizer Jenischen und Sinti, initiiert. An 
einer Gesprächsrunde im Kulturpunkt diskutieren Daniel Huber, 
Willi Wottreng und Simon Röthlisberger. 
Kulturpunkt im Progr, Bern. Mi., 21.2., 19.30 Uhr
Ausstellung bis 25.2.

Selbstgemacht

Seit jungen Jahren spielt er 
Gitarre und schreibt eifrig 
Lieder über Themen, die 
ihn beschäftigen. Der Ber-
ner Singer-Songwriter Ju-
lian Brown verfügt bereits 
über ein beachtliches 
Repertoire an Liedern, die 
auf seinem Debütalbum 
«Come Home» zu hören 
sind. Mit seiner Gitarre im 
Gepäck spielt er seine 
Folk lieder im Gustav.
Gustav im Bierhübeli
Bern
Mi., 21.2., 20Uhr
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WINTERBERGS BESTIARIUM –  
Apokalypse
Die Wissenschaftsshow für Hirn  
und Herz – diesmal zum Thema «Apoka-
lypse – Wie Tiere den Weltuntergang 
erleben».  
www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN , 
BERNASTRASSE 15.  
19.30 UHR

Sounds
BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
19.30/21.30 UHR

Capital Slam
Poetry Slam. 
www.souslepont-roessli.ch

RÖSSLI BAR, NEUBRÜCKSTRASSE 8.  
20.00 UHR

Tuesday Jam –  
öffentliche Jamsession
Eintritt frei, Barbetrieb, gratis Risotto ab 
20h00. Die Jamband (ab 21h00): 
Michael Beck, piano 
Christoph Utzinger, bass 
Tobias Schmid, drums 
www.5etage.ch

5ÈME ETAGE, MÜHLENPLATZ 11, 5. STOCK. 
20.00 UHR

Worte
Führung:  
Kunst am Mittag
Ein halbstündiges Kunsthäppchen zu 
einem ausgewählten Thema aus einer 
unserer aktuellen Ausstellungen.  
www.zpk.org

ZENTRUM PAUL KLEE, MONUMENT IM 
FRUCHTLAND 3.  
12.30 UHR

Offenes Zentrum
Stille finden am Feierabend, 
Begegnung, Gespräch, Lektüre,  
Tee trinken. Eintritt frei.  
www.rosicrucianum.ch

LECTORIUM ROSICRUCIANUM,  
EFFINGERSTRASSE 41D.  
18.00 UHR

Jesus bei Philip Pullman
Der Romanautor Pullman verarbeitet  
die Jesusfigur in einer überraschenden 
Art und Weise. Der Literaturwissen-
schaftler und Theologe Dr. Andreas 
Mauz führt in den Roman ein und  
lädt zum Gespräch ein.  
www.haus-der-religionen.ch

HAUS DER RELIGIONEN – DIALOG  
DER KULTUREN, EUROPAPLATZ 1.  
19.00 UHR

Thun

Sounds
«Cocoon» Colin Vallon Trio
Weltklasse Jazz mit Colin Vallon,  
Piano/ Patrice Moret, Bass/Julian  
Sartorius, Drums. 
www.mokka.ch

CAFÉ BAR MOKKA, ALLMENDSTRASSE 14. 
20.00 UHR

Mi 21.
Bern

Bühne
The Medium
Tragödie in zwei Akten. Libretto vom 
Komponistenin englischer Sprache.
Madame Flora hält in ihrer Wohnung 
Séancen ab, bei denen sie die zahlende 
Kundschaft mit allerlei Hilfsmitteln 
hinters Licht führt. Bei einer Sitzung 
zeigt sich ein unerklärliches Phänomen 
– in ihrer wachsenden Unsicherheit 
richtet Madame Flora eines Tages 
eine Waffe auf den sich bewegenden 
Vorhang. Die Oper des amerikanischen 
Komponisten italienischen Ursprungs 
wurde 1947 in New York... 

STADTTHEATER MANSARDE. 19.30 UHR

Streik18
Im Februar 2018 bringt die Theater-
gruppe des Gymnasiums Neufeld das 
Theaterstück Streik18 der Berner 
Jungautorin Anna Sutter auf die Bühne. 
Es handelt von den Ereignissen des 
Schweizer Landestreiks. 

GROSSE HALLE GYMNASIUM NEUFELD, 
BREMGARTENSTRASSE 133.  
20.00 UHR

Biografie:  
Ein Spiel
von Max Frisch Inszenierung: Markus 
Keller Mit: Florian Eisner, Peter Schorn, 
Karo Guthke. Was würden Sie tun, 
wenn Sie Ihr Leben nochmals ändern 
könnten?  
www.dastheater-effingerstr.ch

DAS THEATER AN DER EFFINGERSTRASSE, 
EFFINGERSTR.14.  
20.00 UHR

TAPs Härdöpfeler
In der hochprozentigen Improshow 
spielen drei TAP-Schauspieler um  
die Gunst des Publikums. 
www.la-cappella.ch

LA CAPPELLA, ALLMENDSTRASSE 24.  
20.00 UHR

Divertimento:  
Sabbatical
Der erfolgreichste Comedy-Act der 
Schweiz ist nach fast zweijähriger 
Auszeit auf die Bühnen zurückgekehrt. 

BERNEXPO, MINGERSTRASSE 6.  
20.00 UHR

Hinter der Lüge
PSYCHOLOGISCHES KRÄFTEMESSEN 
ZWEIER EBENBÜRTIGEN GEGNERN | 
 STÜCK VON: Nick Rongjun Yu | 
REGIE: Livia Anne Richard | SCHAU-
SPIEL: Markus Maria Enggist, Dänu 
Brüggemann.  
www.theatermatte.ch

THEATER MATTE, MATTENENGE 1.  
20.00 UHR

Familie
Offenes Atelier  
«düster und heiter» 
Wir entdecken das Geheimnis der 
Hinterglasmalerei und staunen über die 
heiteren Kobolde, die sich im düsteren 
Schwarz unseres Malgrunds verstecken. 
www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM 
PAUL KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3. 
12.00/14.00/16.00 UHR

Kreativ-Atelier:  
Die Kulturlotsen in Aktion
Die Kunstvermittlerin Yvonne Wirth lädt 
im Februar die Kinder dazu ein verschie-
dene Drucktechniken auszuprobieren. 
Dabei können sich die Kinder vom 
Thema Zirkus inspirieren lassen.  
www.kultur-visavis.ch

KUNST- UND KULTURHAUS VISAVIS,  
GERECHTIGKEITSGASSE 44.  
13.30 UHR

PICA-CLUB –  
Angriff und Verteidigung
Für die Nachwuchs-Wissenschaftler: 
Im Pica-Club sind alle neugierigen 
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren 
genau richtig!  
www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN,  
BERNASTRASSE 15.  
14.00 UHR

Familien
Architekturspaziergang
Wir laden unsere Gäste ein, sich auf 
einem Spaziergang vorbei an 12 spezifi-
schen Installationen mit Fragen rund um 
Baukunst zu beschäftigen. Di-So,  
10-17 Uhr. www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3.  
10.00 UHR

Spiralweg
Die Umgebung des Zentrum Paul Klee 
bietet inspirierende Ausflüge zum Ober-
thema der Spiralen. Wir begegnen dem 
Werk Paul Klees in abwechslungsrei-
cher, spielerischer Art und Weise.  
www.creaviva-zpk.org

KINDERMUSEUM CREAVIVA, ZENTRUM PAUL 
KLEE, MONUMENT IM FRUCHTLAND 3.  
10.00 UHR

Kunst über Mittag
Werkbetrachtung. 
www.kunstmuseumbern.ch

KUNSTMUSEUM BERN,  
HODLERSTRASSE 8-12.  
12.30 UHR

ganz Ohr – persönliches Gespräch
Gibt es Dinge, die Sie im Moment 
beschäftigen oder belasten? Eine 
Fachperson hört Ihnen gerne zu und 
spricht mit Ihnen. Treffpunkt bei der 
Leuchtstele im Chor der Kirche.  
www.offene-kirche.ch

OFFENE KIRCHE - IN DER HEILIGGEIST- 
KIRCHE, SPITALGASSE 44. 13.00 UHR

United in Sports
Streetsport vereint: Vom 14. Februar 
bis zum 2. März zieht in der Grossen 
Halle der Berner Reitschule das Angebot 
«United in Sports» ein.  
www.grossehalle.ch

GROSSE HALLE REITSCHULE BERN.  
14.00 UHR

Viva la vida botanica!
Exotisches aus Lateinamerika.  
Öffentliche Führung mit Nicolas Küffer 
(Verein Aquilegia). Treffpunkt vor dem 
Palmenhaus. Kollekte.  
www.botanischergarten.ch

BOTANISCHER GARTEN (BOGA),  
ALTENBERGRAIN 21. 18.00 UHR

Anna Huber: Fingerdances  
Live-Performance
Anna Huber und der Musiker Martin 
Schütz bespielen die REX Bar mit einer 
Live-Performance. www.rexbern.ch/
filme/nero-friktschn-feuerherdt/

KINO REX, SCHWANENGASSE 9. 19.00 UHR

WINTERBERGS BESTIARIUM –  
Apokalypse
Die Wissenschaftsshow für Hirn und 
Herz – diesmal zum Thema «Apokalyp- 
se – Wie Tiere den Weltuntergang 
erleben». www.nmbe.ch

NATURHISTORISCHES MUSEUM BERN,  
BERNASTRASSE 15. 19.30 UHR

Klassik
Musizierstunde Saxophon
Es musizieren Schülerinnen und Schüler 
des Konsi. Klasse von Christian Kobi. 

KONSERVATORIUM BERN, GROSSER SAAL, 
KRAMGASSE 36. 18.00 UHR

Sounds
BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
19.30 UHR

Kassette & Cheptel Crew (CH) | 
Support: Le Roi Angus (CH)
Tür 19:30 | Carte Blanche #1 | Laure 
Betris – man kennt sie auch unter dem 
Namen Kassette – steht für direkten 
und berauschenden Alternative Rock, 
aber auch für psychedelische Elektro-
nik-Projekte. www.turnhalle-bern.ch

CAFÉ-BAR TURNHALLE, SPEICHERGASSE 4. 
19.30 UHR

MIN KING
Best Soul from Schaffhausen – pure 
love. www.souslepont-roessli.ch

RÖSSLI BAR, NEUBRÜCKSTRASSE 8.  
20.00 UHR

Julian Brown
Konzert im GUSTAV – Bar & Garten 

BIERHÜBELI, NEUBRÜCKSTRASSE 43.  
20.00 UHR

Tiefgang Radio
Tiefgang-DJs 

KAPITEL, BOLLWERK 41.  
20.00 UHR

Pasquale Aleardi und die Phonauten
Antidepressionsmusik/Deutschspra-
chige Popmusik. www.onobern.ch

ONO DAS KULTURLOKAL, KRAMGASSE 6. 
20.00 UHR

BEN PATERSON TRIO
Junger, kanadischer Pianist in einem 
hervorragenden Trio!  
www.mariansjazzroom.ch

MARIANS JAZZROOM, ENGESTRASSE 54. 
21.30 UHR

Worte
HKB Forschungs-Mittwoch
Kulturerbe – Wozu, für wen und wohin? 
Die Rahmenkonvention des Europarates 
über die Bedeutung des Kulturerbes für 
die Gesellschaft. www.hkb.bfh.ch

HKB GROSSE AULA, FELLERSTRASSE 11. 
17.00 UHR

Podiumsdiskussion:  
Migration und Entwicklung
Mark Herkenrath (Alliance Sud), Chris-
toph Wehrli (Historiker und Journalist, 
ehem. NZZ) und Barbara Steinemann 
(Nationalrätin ZH, SVP) diskutieren am 
21.02.2018 über die Migrationspolitik 
der Schweiz. www.begh.ch

BERNER GENERATIONENHAUS,  
BAHNHOFPLATZ 2. 18.00 UHR

Collegium generale: Alexander  
von Humbodt oder wie das Reisen 
das Denken verändert
Einführungsreferat in die Vorlesungs-
reihe Alexander von Humboldt - Wissen-
schaften zusammendenken: Prof. Dr. 
Oliver Lubrich, Institut für Germanistik, 
Universität Bern. www.unibe.ch

UNIVERSITÄT BERN, AUDITORIUM MAXIMUM, 
RAUM 110, HOCHSCHULSTRASSE 4.  
18.15 UHR

Deine unbekannten Nachbarn. Das 
Volk der Jenischen und die Sinti
Begleitveranstaltung zur Wanderaus- 
stellung von der Radgenossenschaft  
der Landstrasse, der Dachorganisation 
der Schweizer Jenischen und Sinti. 
www.agenda.kulturpunkt.ch

KULTURPUNKT IM PROGR,  
SPEICHERGASSE 4. 19.30 UHR

Biel

Bühne
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch. Leitung: 
Katharina Rupp, Vazul Matusz. Eine 
Produktion von Theater Orchester Biel 
Solothurn. 

STADTTHEATER BIEL, BURGGASSE 19.  
19.30 UHR

Bolligen

Bühne
Der Schpunz
Komödie von Marcel Pagnol mit  
konzertantem Zwischengesang der 
Chöre BOLLITTo misto und Männerchor.  
Regie Beat Sommer. 
www.reberhaus.ch

REBERHAUS BOLLIGEN, KIRCHSTRASSE 9. 
20.00 UHR

Fraubrunnen

Bühne
Aurelia
Kriminalkomödie von Robert Thomas 
unter der Regie von Rolf Schoch. 
Auf der Bühne: Pamela Ilgner, Rebekka 
Rohrbach, Bümi Mettraux, Sandra 
Wertli, Schaukat Atia, Simon Heiniger.
www.schlosskellerfraubrunnen.ch

SCHLOSSKELLER FRAUBRUNNEN,  
SCHLOSSWEG.  
20.15 UHR

Ostermundigen

Sounds
MUF
MUF . . . das sind Heidi Moll am doppel-
halsigen E-Bass, Stephan Urwyler an 
der E-Gitarre und Peter Fischer an den 
Drums und am Looper. 
MUF . . . das sind drei Individualisten 
www.stefskulturbistro.ch

STEFS KULTUR BISTRO,  
BERNSTRASSE 101.  
20.00 UHR

Solothurn

Bühne
Die lustige Witwe /  
La Veuve joyeuse
Operette von Franz Lehár in zweispra-
chiger Fassung. Leitung: Jérôme Pille-
ment, Olivier Tambosi, Dorothee Scheif-
farth, Damien Liger. Eine Produktion von 
Theater Orchester Biel Solothurn. 

STADTTHEATER SOLOTHURN,  
FISCHERGASSE.  
19.30 UHR

Thun

Bühne
Mundartbühni Uetendorf:  
Mittendrin 
Eine Komödie über Frauen in den 
mittleren Jahren zwischen Verführung 
und Ermüdung, zwischen Aufbruch und 
Abgestelltsein – mitten aus dem Alltags-
wahnsinn, witzig, bissig und leider wahr. 
www.theateralteoelethun.ch

THEATER ALTE OELE,  
FREIENHOFGASSE 10A/OELEGÄSSLI.  
20.00 UHR

Die Berner Kulturagenda verlost 
Tickets für ausgewählte Kultur-
veranstaltungen der kommenden 
 7 Tage. Suchen Sie einfach nach 
dem Logo «Tickets» in dieser 
Ausgabe. 

Gefunden? Dann senden Sie  
sofort eine E-Mail mit dem  
Namen der Veranstaltung im 
Betreff und Ihrem Absender an 
tickets@bka.ch. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt.

TICKETS

Samstag 8.00 – 11.00 Uhr

Mit Bruce & Gästen
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Alltagsgeschichten

Wenn es um das Ausfüllen der AHV-Formulare geht, hat man meis-
tens nicht viel zu lachen. Mit dem Slam-Poeten und Kabarettisten 
Remo Zumstein (Bild) vermutlich schon. In seinem neuen Pro-
gramm «Lyrik und Panik» geht er den kleinen Dingen des Alltags 
nach und sinniert über das Leben als Poet. Musikalisch wird er da-
bei von Michael Kuster begleitet. 
Alti Moschti, Mühlethurnen. So., 18.2., 17.30 Uhr

Wo die wilden Muster wohnen

«Die Kulturlotsen in Aktion» ist ein Atelier für Kinder im Berner 
Kulturhaus Visavis. Zielsicher und spielerisch führt die Kunstver-
mittlerin Yvonne Wirth an Grundsätze der Bildenden Kunst heran 
und stärkt die individuelle Kreativität. In der Zirkuswelt der  
bunten Muster und Lichter spielt der laufende Monat zum Thema 
Drucktechniken. 
Kunst- und Kulturhaus Visavis, Bern. Mi., 21.1., 13.30 Uhr

Anerkannt und unbekannt

Jenische und Sinti sind seit 2016 eine anerkannte nationale Minder-
heit. Aber wer sind die Menschen dahinter und wie leben sie? Die 
Wanderausstellung «Deine unbekannten Nachbarn. Das Volk der 
Jenischen und die Sinti» wurde von der Radgenossenschaft, der 
Dachorganisation der Schweizer Jenischen und Sinti, initiiert. An 
einer Gesprächsrunde im Kulturpunkt diskutieren Daniel Huber, 
Willi Wottreng und Simon Röthlisberger. 
Kulturpunkt im Progr, Bern. Mi., 21.2., 19.30 Uhr
Ausstellung bis 25.2.

Selbstgemacht

Seit jungen Jahren spielt er 
Gitarre und schreibt eifrig 
Lieder über Themen, die 
ihn beschäftigen. Der Ber-
ner Singer-Songwriter Ju-
lian Brown verfügt bereits 
über ein beachtliches 
Repertoire an Liedern, die 
auf seinem Debütalbum 
«Come Home» zu hören 
sind. Mit seiner Gitarre im 
Gepäck spielt er seine 
Folk lieder im Gustav.
Gustav im Bierhübeli
Bern
Mi., 21.2., 20Uhr

Dröhnen, Rauschen, Klingen

Was für die einen angenehm in den Ohren klingt, ist für andere 
störender Lärm. Töne und Geräusche lösen bei verschiedenen Rezi-
pienten unterschiedlichste Emotionen aus. Das Sensorium der Stif-
tung Rüttihubelbad erforscht in der neuen Ausstellung «Klang – 
Vom Ton zur Emotion» die Welt der Klänge an unterschiedlichen 
musikalischen Stationen. 
Rüttihubelbad, Walkringen. Vernissage mit Performance von Ania   
Losinger: Mi., 21.1., 18 Uhr. Ausstellung bis 31.12.

Ausstellungen
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Ausstellungen

Bern
Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Biwak#20 Constructive 
Alps 2017. Nachhaltiges Sanieren und 
Bauen in den Alpen. Das Alpine Museum 
der Schweiz zeigt die dreissig Objekte, 
die für den Architekturpreis «Const-
ructive Alps» nominiert sind. Der Preis 
prämiert nachhaltige Sanierungen und 
Neubauten im Alpenraum.

BIS SO, 25.02. DO-SO/MI 10-17.

Berner GenerationenHaus
Bahnhofplatz 2. Von der Aare bis zum  
Nil – Zeichnungen von Flurina Böschen-
stein. Die Berner Künstlerin Flurina Bö-
schenstein stellt während vier Wochen 
ihre Werke im Burgerspital aus. Tipp: 
Auch mit der Präsentation der Kunstwer-
ke überrascht sie einmal mehr mit ihrer 
Kreativität.

BIS DO, 22.02. DO-FR/MO-MI 7.30-20.30 | 
SA 8.30-12.

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. 1968 Schweiz. Wechsel-
ausstellung über das über das turbulen-
te Jahrzehnt von der Mitte der 1960er- 
bis zur Mitte der 1970er-Jahre.

BIS SO, 17.06. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

• Dauerausstellungen Bernisches Histo-
risches Museum. Zehn Ausstellungen  
zu Geschichte, Archäologie und Ethno-
grafie reichen von der Steinzeit bis zur 
Gegenwart und berichten von Kulturen 
aller Erdteile. 

BIS SO, 30.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

• Einstein Museum. Begleiten Sie Albert 
Einstein auf seinem Lebensweg und 
lernen Sie den genialen Physiker in all 
seinen Facetten kennen. 

BIS SO, 30.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

• Flucht. Ausstellung über Menschen, 
die wegen Gewalt, Krieg und Verfolgung 
zur Flucht gezwungen wurden.

BIS SO, 16.09. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Berufs-, Fach- und Fortbildungs-
schule (BFF) Bern, BuFFet
Monbijoustrasse 28. «Still In Motion». 
Ausstellung von Cornelia Nater. 

BIS FR, 16.02. DO-FR 7-16.

Bibliothek Münstergasse,  
Gewölbekeller
Münstergasse 61. Der Hinkende Bot von 
Bern (300 Jahre Kalendergeschichte). 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 8 bis 21 
Uhr, Sa.: 8 bis 17 Uhr, So.: 9 bis 17 Uhr, 
Eintritt frei.

BIS SO, 25.03. TÄGLICH 9-17.

die Mobiliar
Bundesgasse 35. Kunst & Nachhaltig-
keit Vol. 8: «digital, real: Wie die Kunst 
zwischen Welten surft». Die Mobiliar 
zeigt Werke von vierzehn Künstlerinnen 
und Künstlern, die sich auf unterschied-
liche und überraschende Weise mit 
digitalen und virtuellen Wirklichkeiten 
beschäftigen.

BIS SA, 17.03. TÄGLICH 10-02.

Der Brückenkopf
Sandrainstrasse 12a. Der Brücken- 
kopf – Ein Kunstprojekt von Chantal 
Michel. Eine Ausstellung mit Foto-, 
Video- und Rauminstallationen in 30 
Räumen inkl. Diner und Übernachtung 
als Gesamtkunstwerk. Ein Haus voller 
Visionen, Assoziationen und Entdeckun-
gen. Anmeldung 031 311 21 90.

BIS SA, 29.12. SA 18.30-22.30.

Der Burgerspittel
Viererfeldweg 7. Vernissage und Ausstel-
lung Mumprecht: BILD – WORT – KLANG. 
In Zusammenarbeit mit dem atelier 
1+1 präsentiert der Burgerspittel im 
Viererfeld eine Auswahl von Mumprechts 
Originalzeichnungen. Die Bilder laden ein 
zum Lesen und Verweilen.

BIS MO, 14.05. TÄGLICH 10-18.

erlesen – Raum für gedruckte  
Feinkost im PROGR
Speichergasse 4. I Miss My Swiss – Il-
lustrierte Notenblätter aus der Belle Epo-
que und dem Art Déco. Einblick in die 
frühe Grafikgeschichte und die Vorläufer 
der Popkultur: historische Notenblätter 
mit wunderbaren, witzigen und teilweise 
politisch unkorrekten Titelbildern aus 
den Jahren 1890-1940.

BIS SA, 10.03. FR 13-18 | SA 11-17

Galerie Bernhard Bischoff & Partner
Waisenhausplatz 30. CAPTURED – Silvia 
Gertsch. Silvia Gertsch Bilder sind einge-
fangene Momente hinter Glas gemalt. 

BIS SA, 17.02. DO-FR 14-18 | SA 12-16.

Galerie Kornfeld
Laupenstrasse 41. Not Vital. 

BIS MI, 28.02. DO-FR/MO-MI 14-17 |  
SA 10-12.

Galerie Muster-Meier
Brunngasshalde 31. Jürg Straumann – 
DRUCKGRAFIK IM SCHNELLLAUF. Vom 
11. Januar bis 24. Februar 2018 prasen-
tiert die Berner Galerie Muster-Meier in 
einer Sonderprasentation DRUCKGRAFIK 
IM SCHNELLLAUF von Jürg Straumann.

BIS SA, 24.02. DO-SA/MI 13-18.

• Mahssa Askari – LIKE JACKIE. Vom  
12. Januar bis 24. Februar 2018 präsen-
tiert die Berner Galerie Muster-Meier Ge-
mälde der deutsch-iranischen Künstlerin 
Mahssa Askari.

BIS SA, 24.02. DO-SA/MI 13-18.

• Monika Teal – Nocturnes – Berner 
Nachtstücke. Vom 12. Januar bis 24. 
Februar präsentiert die Berner Galerie 
Muster-Meier Gemälde der Schweizer 
Künstlerin Monika Teal.

BIS SA, 24.02. DO-SA/MI 13-18.

Galerie SOON by Rigassi
Münstergasse 62. Liu Yujie & Xi Dan-ni 
– Chinese Experience. Die Galerie SOON 
beginnt das Jahr mit den beiden chi-
nesischen Künstlerinnen Liu Yujie & Xi 
Danni // Liu Yujie & Xi Danni – Chinese 
Experience / 11.1. bis 17.2.2018

BIS SA, 17.02. DO-FR 13.30-18 |  
SA 10.30-17.

Galerie am Königweg 
Königweg 2A. Bilder zum Thema Bäume, 
Berge, Blumen sowie Bronzeskulpturen. 
Temperamalerei, Acryl- und Ölbilder ge- 
schaffen in 5 Jahrzehnten.

BIS DO, 28.06. DO 14-17.

Galerie da Mihi
KunstKeller, Gerechtigkeitsgasse 40. 
Willi Müller – Farbe suchen. Malerei , 
Quartier, 2017, Gouache auf Papier,  
10×17 cm.

BIS SA, 17.02. DO 14-20 | FR 14-19 |  
SA 11-17.

Kindermuseum Creaviva,  
Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland 3. Interaktive 
Ausstellung «Heimat». Mit gestalteri-
schen Stationen als interaktiven Beitrag 
zur ZPK-Ausstellung «Touchdown – Eine 
Ausstellung mit und über Menschen mit 
Down-Syndrom» nähert sich das Crea-
viva dem Begriff Heimat.

BIS SO, 13.05. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Klingende Sammlung
Kramgasse 66. Klingende Sammlung. 
Ausstellung historischer Musikinstru-
mente aus 300 Jahren. Staunen und 
Selberspielen im neuen Musikmuseum, 
mitten in Bern.

BIS SO, 30.12. DO-SO/MI 10-17.

Kornhausforum
Kornhausplatz 18. Abenteuerin und Fo-
tograf Reisen und Leben von Katharina 
von Arx und Freddy Drilhon. Vernissage.

BIS DO, 15.02. DO 19.

Kunstmuseum Bern
Hodlerstrasse 8-12. Bestandsaufnahme 
Gurlitt. «Entartete Kunst» – Beschlag-
nahmt und verkauft.

BIS SO, 04.03. TÄGLICH 10-17.

• Bestandsaufnahme Gurlitt. «Entartete 
Kunst» – Beschlagnahmt und verkauft. 
Die Bundeskunsthalle in Bonn und das 
Kunstmuseum Bern stellen zeitgleich un-
terschiedliche thematische Schwerpunk-
te dieses umfangreichen Werkkonvoluts 
einer breiten Öffentlichkeit vor.

BIS SO, 04.03. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21.

• Van Gogh bis Cézanne, Bonnard bis 
Matisse – Die Sammlung Hahnloser. Die 
Sehnsucht lässt alle Dinge blühen…

BIS SO, 15.04. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21.

• Van Gogh bis Cézanne, Bonnard bis 
Matisse. Die Sammlung Hahnloser. Bis 
ins Frühjahr 2018 «erblüht» das Kunst-
museum Bern mit einer Ausstellung 
wahrhafter Meisterwerke von Van Gogh, 
Cézanne, Renoir und Redon, über Hod-
ler, Giacometti, Vallotton und Bonnard.

BIS SO, 15.04. TÄGLICH 10-17.

Museum Cerny Inuit Collection
Stadtbachstrasse 8a. Ernten, Bewahren, 
Aufbewahren, Teilen. Brauchbares aus 
nachhaltigem Material. Tradition lebt 
weiter in zeitgenössischen Werken. 

BIS SA, 03.03. TÄGLICH 13-17.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. Museum für Kommu-
nikation. von Höhenfeuern, Smartpho-
nes und Cyborgs Direkter als je  
zuvor und noch interaktiver.

BIS FR, 29.08. TÄGLICH.

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. BARRY. Der legendäre 
Bernhardinerhund

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• C’est la vie. Die preisgekrönte Aus-
stellung über Leben und Tod. 

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• Flossen-Füsse-Flügel. Der Werdegang 
der Wirbeltiere.

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• Käfer & Co. Rund 1000 Objekte – 
unkonventionell in Szene gesetzt –, 
Grossprojektionen und Kurzfilme.

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• Planggenstock-Kristalle. Riesenkristal-
le der Schatz vom Planggenstock.

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• Skelette – die grosse Knochenschau. 
Mit ihren Denkanstössen und natur-
kundlichen Leckerbissen ermöglicht die 
heutige Inszenierung der Sammlung  
eine ganz neue Sicht

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• Steine der Erde. Die Ausstellung  
«Steine der Erde» zeigt einen Quer-
schnitt durch die erdwissenschaftlichen 
Schätze des Museums. Steine sind  
ein unerschöpfliches Archiv der Erd-
geschichte.

BIS MO, 31.12.  
TÄGLICH.

• Tiere Afrikas – Dioramen. Die 1936  
eröffnete, später erweiterte und 
mehrmals umgebaute Sammlung afri-
kanischer Säugetiere wurzelt auf eine 
Jagd-Safari von Bernard und Vivienne 
von Wattenwyl nach Ost- und Zentral-
afrika anno 1923.

BIS MO, 31.12.  
TÄGLICH.

• Tiere der Schweiz – Verlorene Heimat? 
164 Dioramen, 40 Säugetier-Arten,  
145 Vogel-Arten, 610 Tierindividuen – 
alles heimische Tiere.

BIS MO, 31.12. TÄGLICH.

• «Weltuntergang – Ende ohne Ende». 
Die Sonderausstellung «Weltuntergang 
– Ende ohne Ende» versammelt Bilder, 
Funde und Erzählungen aus Wissen-
schaft und Kunst – zwischen Angst und 
Faszination.

BIS SA, 10.11. DO-FR/DI 9-17 |  
SA-SO 10-17 | MO 14-17 | MI 9-18.

ONO Das Kulturlokal
Kramgasse 6. Ausstellung von Ahmad 
Alazami. Ausstellung, Gespräch, Musik 
und syrische Häppchen Syrischer Tag 
im ONO.

BIS FR, 23.02. TÄGLICH 19-00.

• Sabine Burger – Fotografie.  
laulan – Die Kraft des Singens.

BIS MI, 28.03. TÄGLICH 20-22.

PROGR, Gang EG-West
Speichergasse 4. Deine unbekannten 
Nachbarn. Das Volk der Jenischen und 
die Sinti. Von 12. bis 25. Februar 2018 
zeigt die Radgenossenschaft im PROGR 
Bern ihre Wanderausstellung.

BIS SA, 24.02.  
TÄGLICH AUSSER SO 8-18.

Sattelkammer
Display: Florian Bürki – Fragmente ihrer 
eigenen Deutung. Im Format DISPLAY 
bespielen eingeladene Performance-, 
Video- oder Musikschaffende die Schau-
fenster mal als Bühne, als Kulisse oder 
als Leinwand.

BIS FR, 23.02.  
DO-FR 18-20.

Schweizer Schützenmuseum Bern
Bernastrasse 5. Lasse deine Schätze 
funkeln! Auserlesene Stücke aus den 
Sammlungen des Schweizer Schützen-
museums. Die Präsentation bietet den 
Besucherinnen und Besuchern Einblick 
in die verblüffenden Schatzkammern des 
Schützenmuseums und vermittelt einen 
repräsentativen Querschnitt durch die 
Sammlungsgebiete.

BIS SO, 17.06. TÄGLICH.

videokunst.ch  
Showroom PROGR
Waisenhausplatz 30. U5, «Protein  
Tracer», 2015. Vernissage im Show- 
room von videokunst.ch mit Bar und 
Special Drink. 

BIS SA, 17.02. DO-FR 14-18 |  
SA 12-16.

Rare Schätze

Was Notenblätter sind, ist wohlbekannt. Und illustrierte Noten-
blätter? Das um die Jahrhundertwende bis in die 40er-Jahre belieb-
te Publikationsformat war seinerzeit Zeit weit verbreitet. In der 
Ausstellung «I Miss My Swiss – Illustrierte Notenblätter aus der 
Belle Epoque und dem Art Déco» zeigt Erlesen Schätze aus der 
Sammlung von Thomas Krebs. 
Erlesen im Progr, Bern. Vernissage: Do., 15.2., 18 Uhr. Ausstellung bis 10.3.
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Identitätsstiftend

Chöre haben in den baltischen Staaten einen besonderen Stellen-
wert: Singen bedeutet Gemeinschaft, Identität und Ausdruck. Die 
Bieler Fotografin Sabine Burger, die auch für Theater Orchester Biel 
Solothurn fotografiert, hat während zwei Jahren Chöre in Estland 
porträtiert und in einem Bildband festgehalten. In der Ausstellung 
«Laulan – die Kraft des Singens» im Ono ist eine Auswahl zu sehen. 
Ono das Kulturlokal, Bern. Ausstellung bis 28.3.
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Erinnerungen

Meistens sind Figuren zu 
erkennen auf den Werken 
des syrischen Künstlers 
Ahmad Alazamis. Figuren 
aus Schnur, die einer Ab-
folge von Nägeln auf Holz 
folgen. Die zarte Schnur 
steht im Kontrast zu den 
massiven Nägel. An der 
Vernissage im Ono kann 
syrisches Essen gekostet 
und Musik gelauscht wer-
den. Im Anschluss findet 
ein Gespräch mit dem 
Künstler statt.
Ono das Kulturlokal,
Bern. Vernissage:  
Fr., 16.2., 15 Uhr
Ausstellung bis 23.2.

Anzeiger Region Bern 2210 15. – 21. Februar 2018

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland 3. Klee im 
Krieg. Die Ausstellung zeigt erstmals 
umfassend die Folgen des Ersten Welt-
krieges auf Paul Klees Schaffen anhand 
ausgewählter Werke aller Schaffens- 
phasen. 

BIS SO, 03.06.  
TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

• Touchdown. Eine Ausstellung mit  
und über Menschen mit Down-Syndrom. 
Diese Ausstellung erzählt zum ersten 
Mal die Geschichte des Down-Syndroms. 
Sie zeigt Spuren von Menschen mit 
Down-Syndrom in verschiedenen Zeiten 
und in verschiedenen Ländern. 

BIS SO, 13.05.  
TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Burgdorf
Museum Franz Gertsch Burgdorf
Franz Gertsch. Sommer. Während die 
Ausstellung zum Werk Varlins in den 
Räumen 3 und 4 stattfindet, sind in den 
Räumen 1 und 2 Gemälde und Holz-
schnitte von Franz Gertsch zu sehen. 

BIS SO, 04.03.  
DO-SO/MI 10-16.

• Varlin. Perspektiven. Das Museum 
Franz Gertsch zeigt zum 40. Todestag 
eine Ausstellung zum Werk des Schwei-
zer Malers Varlin. 

BIS SO, 04.03.  
DO-SO/MI 10-17.

Hettiswil b. Hindelbank
Illusoria-Land
Hindelbankstrasse 33. Illusoria-Land. 
Museum und Galerie für optische Täu-
schungen. Desorientierungstunnel, Ho-
lographien, Castel Nero, (geführt durch 
das dunkle Schloss) bis ende März!  
Ab 11. April neues Programm.

BIS SO, 30.12. DO-FR/DI-MI 14-17.30 |  
SA-SO 13.30-17

Köniz
Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Xund – Schu-
le und Gesundheit im Wandel der Zeit. 
Die Ausstellung zeigt, wie Gesundheits- 
themen seit der Einführung der Schul-
pflicht 1835 den Weg in die Schule ge- 
funden haben.

BIS SO, 09.12. SA/MI 14-17 | SO 13-16.

Münchenbuchsee
Restaurant Privatklinik Wyss
Fellenbergstrasse 34. Kunstausstellung 
Serge Nyfeler. Serge Nyfeler – Malerei 
www.sergenyfeler.ch Ausstellung. Privat-
klinik Wyss AG, Restaurant Fellenberg- 
strasse 34, 3053 Münchenbuchsee.

BIS SA, 24.03. TÄGLICH 9-11.30 |  
TÄGLICH 13.30-17 | DO-FR/MO-MI 19-20.

Niederwangen b. Bern
zone contemporaine 
Freiburgstrasse 580. Dave the  
Chimp – Sh!t Is Getting Real. Neben 
zahlreichen neuen Arbeiten wird der 
Künstler einen Teil der zone auch in 
einen Indoor-Skatepark verwandeln. 

BIS FR, 16.02. DO-FR 7.30-12 |  
DO-FR 13.30-17.45.

Sigriswil
Paradiesli und Galerie Eulenspiegel
Feldenstrasse 87. GORAN POTKON-
JAK Fotografien und JOSUA WECHS-
LER Objekte und Skulpturen. Goran 
Potkonjak ist ein Wanderer zwischen 
kulturellen Welten. Die Skulpturen von 
Josua Wechsler besitzen einen hybriden 
Charakter zwischen Natur, Künstlichkeit 
und Technik.

BIS SO, 18.03. SA 14-18 | SO 11-17.

Wabern
Gurten – Park im Grünen
Kunst auf dem Gurten. H.R. Giger,  
MS Bastian & Isabelle L., Franz Gertsch, 
Karin Frank, Herbert Distel, Rolf Iseli 
und Sadhyo Niederberger.

BIS MO, 31.12. TÄGLICH 8-22.

Walkringen
Kulturzentrum Rüttihubelbad
Ueli Hofer. Geschnittenes Papier,  
Collagen, Objekte.

BIS SO, 04.03. TÄGLICH 10-17.

Sensorium im Rüttihubelbad
Rüttihubel 29. Eröffnung: Klang – vom 
Ton zur Emotion! Die neue Jahresaus-
stellung im Sensorium. Das Sensorium 
eröffnet die neue Jahresausstellung, die 
im 2018 unter dem Motto «Klang» steht, 
mit einer Performance von Ania Losinger, 
sensorischen Gemälden von MARA und 
einem Apéro!

BIS MI, 21.02. MI 18.

Zollikofen
Blindenschule
Kirchlindachstrasse 49. anders sehen. 
Spannende Porträts und Objekte geben 
Einblick in die Geschichte und Gegen-
wart der Blinden- und Sehbehinderten-
pädagogik.

BIS SO, 01.07. DO 17-20.


